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Gut beraten. 
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.

Die Ziele und Wünsche unserer Mitglie-
der und Kunden stehen im Mittelpunkt. 
Deshalb nennen wir unsere Beratung 
„Genossenschaftliche Beratung“.

  Alles

 im Blick

haben!
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Liquidität Absicherung
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Volksbanken Raifeisenbanken
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Point-of-Sale Handling • Aktions Follow-Up

Kontakt:
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Huissener Straße 7-9 • 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 72 18 - 0     Web.: www.prowerb.de
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www.derbystar.de #theBall /derbystar.deb /DerbystarDE  /derbystar r

Ihre Pflegepartner
für die Versorgung im häuslichen & ambulanten Bereich, 
betreutes Wohnen, Tages betreuung, häuslichen 24-Stunden- 
Intensivpflege & vollstationären Pflege.

www.clivia-gruppe.de



Liebe Gäste,
wir begrüßen Sie heute recht herzlich zum 19. Meisterschaftsspiel der Oberliga 
Niederrhein in der Saison 2021/2022. Der heutige Gegner unserer ersten Mann-
schaft ist der Cronenberger SC. Wir freuen uns an dieser Stelle, die gegnerische 
Mannschaft, den Vorstand sowie die mitgereisten Fans in der Eroglu-Arena be-
grüßen zu können. 
Knapp zwei Monate ruhte der Ball in den Amateurligen. Die Oberliga startet nun 
in die Endphase der Vorrunden-Begegnungen, ehe die 23 Mannschaften im April 
in eine Auf- und Abstiegsrunde geteilt werden. Die Oberliga-Mannschaft des 1. 
FC Kleve hat beste Chancen, sich in den letzten vier Partien dieser einmaligen 
Vorrunde für die Aufstiegsrunde zu qualifizieren und damit auf jeden Fall den Ver-
bleib in der Oberliga zu sichern. Dies hatte Coach Umut Akpinar vor der Saison 
auch als Ziel ausgegeben, das jetzt zum Greifen nah ist.
Aufgrund dieser komfortablen Ausgangslage konnte der Verein in der zurücklie-
genden Winterpause bereits in Ruhe die Weichen für die Zukunft stellen – mit 
einer Besonderheit: Trainer Umut Akpinar hat in diesem Jahr seinen Vertrag nicht 
nur für ein oder zwei Jahre verlängert, sondern gleich auf unbestimmte Zeit. Dies 
ist von beiden Seiten ein klares Bekenntnis einerseits zum Trainer, andererseits 
zum Verein.
Für 90 Minuten gilt der Fokus heute aber dem Spiel gegen den Cronenberger 
SC, indem Akpinar eine kollektiv sehr kampfstarke Mannschaft sieht. Zurzeit 
steht der CSC mit 17 Punkten auf dem 16. Tabellenplatz. Von den vergangenen 
vier Liga-Spielen konnte der Gegner vor der Winterpause und zum Jahresauftakt 
lediglich eines gewinnen; zwei gingen verloren. Vor einer Woche mussten sie 
sich mit 1:3 den Sportfreunden Baumberg geschlagen geben. Der Auftakt ins 
neue Jahr lief also alles andere als nach Maß für die Gäste.

Wir wünschen Ihnen nun einen angenehmen Aufenthalt in der Eroglu-Arena so-
wie ein schönes und faires Spiel.

Wir wünschen Ihnen nun einen angenehmen Aufenthalt in der Getec-Arena so-
wie ein schönes und faires Spiel.

Auf geht´s Kleve, Ihr FC-Aktuell-Team
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„Die Entwicklung jedes einzelnen
 Spielers ist mein größter Antrieb“
Fünf Fragen an… Umut Akpinar

Seit fünf Jahren ist der ehemalige Innenverteidiger Umut 
Akpinar Cheftrainer der Oberliga-Mannschaft. Nach dem 
Aufstieg 2018 konnte er das Team in der fünfthöchsten 
Spielklasse etablieren und aktuell sogar auf den vierten 
Rang führen. Im Interview mit FC Aktuell erklärt der 44-Jäh-
rige unter anderem, warum er einen Vertrag verlängert hat, 
worauf er den Fokus legt und wie er den heutigen Gegner 
einschätzt.

Im Sommer bist Du seit fünf Jahren Cheftrainer der 
ersten Mannschaft. Gerade erst hast Du Deinen Vertrag 
langfristig auf unbestimmte Zeit verlängert. Was war 
ausschlaggebend für Deine weitere Zusage?

Umut Akpinar: Es sind viele Punkte, die ausschlaggebend 
waren, für meine Vertrags-Verlängerung.
Ich fühle mich unheimlich wohl in Kleve. Wir haben eine 
großartige Mannschaft mit einem unheimlich starken 
Teamspirit. Es macht mir einfach sehr viel Spaß mit dieser 
Mannschaft zusammen zu arbeiten. Zudem habe ich ein 
großartiges Trainerteam, wo nahezu ein blindes Verständ-
nis herrscht. Zum erfolgreichen Arbeiten beziehungsweise 
zum Erfolg unserer Mannschaft gehört auch ein starker Vor-
stand, den wir im Rücken zu jeder Zeit spüren. Sie leisten 
ebenfalls eine überragende Arbeit. Ich freue mich sehr, mit 
der ganzen 1. FC-Familie, unserem Team, unseren großar-
tigen Fans und Zuschauer in unserem Schmuckkästchen, 
in der Eroglu-Arena, den erfolgreichen Weg weiterzugehen 
und uns weiterzuentwickeln.

Als Saisonziel hattet Ihr einen einstelligen Tabellenplatz 
ausgegeben. Das Jahr 2021 habt Ihr auf dem vierten 
Rang beendet. Wie sehr hat dich das gute Abschneiden 
Deiner Mannschaft überrascht?

Akpinar: Neben unserem Ziel, in die Aufstiegsrunde zu 
kommen, das wir vor Saisonbeginn festgelegt hatten, war 
der Fokus vor allem auf die Weiterentwicklung unserer 
Mannschaft gelegt. Gerade nach der Corona Pause und 
dem fünften Platz bei Abbruch in der letzten Saison, wollten 
wir sofort dort weitermachen, was uns sehr gut gelungen 
ist. Aufgrund der vielen starken Mannschaften in der Ober-
liga, war nicht unbedingt von Anfang an mit Platz vier zu 
rechnen, aber es bestätigt die starke und konstante Weiter-

entwicklung, was sich dann auch in der Tabelle bemerkbar 
gemacht hat.

Mit hoher Wahrscheinlichkeit werdet Ihr im Frühjahr in 
der Aufstiegsrunde dabei sein. Was glaubst Du, wird da 
für Euch möglich sein?

Akpinar: Wir sind auf einem sehr guten Weg in die Auf-
stiegsrunde zu kommen. Jedoch setzen wir uns erst neue 
Ziele, wenn wir es auch definitiv geschafft haben. Solange 
dies noch nicht der Fall ist, konzentrieren wir uns immer auf 
das nächste Spiel, das wir gewinnen wollen.

Heute Abend ist der Cronenberger SC zu Gast. Wie 
schätzt Du den Tabellen-16. ein? 

Akpinar: Cronenberg ist ein Gegner, der uns heute alles 
abverlangen wird. Sie sind eine hungrige Mannschaft, die 
vor allem vom Kollektiv kommt. Sie werden kämpferisch 
und mit viel Mentalität auftreten.

Bereits am kommenden Mittwoch erwartet Euch das 
nächste Highlight: Das Achtelfinale beim 1. FC Bocholt, 
der in der Oberliga Rang zwei belegt. Vor zwei Jahren 
konntet Ihr die Schwarz-Weißen als Underdog Zuhause 
besiegen und ins Finale des Niederrheinpokals einzie-
hen. Was für ein Spiel erwartest Du in diesem Jahr?

Akpinar:  Mit diesem Spiel werde ich mich erst nach dem 
heutigen Spiel beschäftigen. Aber so viel schon mal gesagt: 
Wir wollen eine Runde weiterkommen und werden alles da-
für geben – egal wie der Gegner heißt.



Wir bauen für Sie:

BAUUNTERNEHMUNG EROGLU GMBH
Inh. Nevzat Eroglu • Baumannshof 29 • 47551 Bedburg-Hau
Mobil 0170 294 53 72 • Bau-eroglu@web.de

Kleiner Markt 3-5
47533 Kleve
Telefon: 02821/20000
E-Mail: info@finanzberater-Kleve.de
www.Finanzberater-Kleve.de
www.facebook.de/vbw20000

PRIVATE KRANKENZUSATZVERSICHERUNG, ohne 
Gesundheitsprüfung ab Eintrittsalter 55 Jahre.
Ihr privates Plus. Sie sind gesetzlich Krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht? Mehr Qualität für Ihre Gesundheit! Dann haben wir die passende Lösung für Sie, AKTIV 55 plus! 

Fragen Sie uns! Finanz- und Versicherungsmanagement 
Heinrich Weyers  e. K. -Bankkaufmann-

Der Kaffee All-in Service
für den Kreis Kleve

Wir bieten Ihnen
»	 Professionelle	Kaffeeautomaten	für	Betriebe
»	 Köstliche	Kaffeesorten,	Kakao	und	Zubehör
»	 Vorratsbetreuung	direkt	ins	Haus	(ohne	Vertrag!)
»	 Kostenlosen	technischen	Service

Wir beraten Sie gerne! 

CinC Deutschland 
Im	Hammereisen	18
47559	Kranenburg	
Telefon:	+49	(0)	28	26	–	999	38	08



DER BERGBERG RUFT
Wir hoffen, Ihr habt alle die Winterpau-
se gut überstanden, seid gesund ge-
blieben und freut Euch darauf, dass es 
endlich wieder los geht!
Heute möchten wir nochmal die Gele-
genheit nutzen, Euch auf den bevorste-
henden Pokalknüller in Bocholt einzu-
stimmen. Alle die dabei waren können 
sich sicherlich noch lebhaft  an den 
18.08.2020 erinnern, als wir im Halb-
finale unseren großen Rivalen mit 4:3 
nach Elfmeterschießen schlugen und 
ins Finale des Niederrheinpokals gegen 
Rot Weiss Essen einzogen. Am 02.03. 
findet am Bocholter Hünting zwar erst 
das Achtelfinale des diesjährigen Po-
kalwettbewerbs statt, aber trotzdem ist 
das schon wieder ein richtiges High-
light. Wer träumt nicht davon, wieder 
ins Finale einzuziehen?
Wir hoffen, dass viele Fans die Mann-
schaft begleiten werden. Es wird keine 

Fantrennung geben, wir fordern aber 
alle Klever Fans auf, unser Team ge-
meinsam von der Gegengeraden aus 
anzufeuern!
Eigentlich heben wir keinen unserer 
Spieler besonders hervor, aber trotz-
dem haben wir uns in der Winterpause 
wieder etwas Neues für die Fanartikel-
kollektion einfallen lassen und ehren 
damit einen Jungen, der uns in der bis-
herigen Saison richtig begeistert hat.
Anlass dazu war der bislang kompro-
misslose Einsatz des Youngster Frede-
rik Meurs, der bislang bei seinen Ein-
sätzen keine Gnade kannte und frech 
und respektlos zu Werke ging. Volle 
Pulle statt Halbgas im FC Trikot findet 
schnell Anerkennung auf den Rängen. 
Schnell kam auf der Tribüne daher das 
geflügelte Wort, in kleiner Abwandlung 
der englischen Schreibweise auf. NO 
MEURSY – Keine Gnade, heißt es da-

her hier am Monte. T-Shirts und Swe-
atshirts dazu (und natürlich auch alle 
anderen Artikel) gibt es im Webshop 
unter https://kleefse-jonges.myspread-
shop.de/
Eure Kleefse Jonges

Aus Getec- wird die Eroglu-Arena
Nachdem der Sponsoring-Vertrag mit 
der getec-Servicegesellschaft mbH 
zum Jahresende auslief, konnte mit 
der Bauunternehmung Eroglu GmbH 
ein neuer Namenssponsor für unser 
Stadion gewonnen werden. Nevzat 
Eroglu, der in jungen Jahren selbst für 
den 1. FC Kleve aktiv war, unterstützt 
den Verein bereits seit einigen Jahren 

als Sponsor im Jugend- und Senioren-
bereich. Als jetzt die Namensrechte für 
das Stadion neu zu vergeben waren, 
zögerte er nicht lange und weitete sein 
Engagement für den 1. FC Kleve aus.
Wir bedanken uns bei der getec-Ser-
vicegesellschaft mbH mit Ihrem Ge-
schäftsführer Arne Gertgens für die 
vierjährige Unterstützung des Vereins 

und freuen uns mit der Eroglu Bau-
unternehmung GmbH einen Nachfol-
ger gefunden zu haben, der wie Arne 
Gertgens, aufgrund seiner sportlichen 
Historie eine persönliche Bindung zum 
Verein hat.
In den nächsten fünf Jahren freuen wir 
uns somit auf tolle Spiele in der Bau-
unternehmung Eroglu-Arena!

Erste tritt beim 1. FC Bocholt an
Im Niederrheinpokal Achtelfinale ist 
die Oberliga-Mannschaft am kom-
menden Mittwoch beim 1.FC Bocholt 
(Anstoß: 19.30 Uhr) zu Gast. Alle 
Klever dürften noch gute Erinnerun-
gen an die Pokal-Begegnung vor fast 

zwei Jahren haben: Im Pokalhalbfina-
le 2020 setzte sich der 1. FC Kleve 
im Elfmeterschießen am Bresserberg 
gegen Bocholt durch. Nun treffen die 
beiden Oberligisten erneut im Nieder-
rheinpokal aufeinander. Wer dabei 

sein möchte, kann sich bereits jetzt 
Eintrittskarten für das Spiel in Bocholt 
im Ticketshop des 1.FC Bocholt on-
line unter www.schwatten-shop.de 
sichern. Einlass in die Gigaset-Arena 
ist ab 18.30 Uhr.



unsere Umwelt erhalten!
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Wir garantieren die vollständige und umweltgerechte

Weiterverarbeitung aller Wertstoffe!

Nur gemeinsam können wir
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Der 1. FC Kleve bleibt in der Erfolgsspur
Oberliga Niederrhein: Der Oberli-
gist gewinnt das Nachholspiel bei 
der Spvg Schonnebeck nach guter 
Leistung mit 3:2. Nach dem vierten 
Sieg in Folge hat die Mannschaft 
von Trainer Umut Akpinar die Teil-
nahme an der Aufstiegsrunde so 
gut wie sicher.

Der 1. FC Kleve ist mit einem Erfolg 
in den Rest der Saison in der Oberliga 
gestartet. Die Mannschaft von Trainer 
Umut Akpinar, die das Jahr 2021 mit 
einer Serie von drei Siegen und beein-
druckenden 17:2-Toren beendet hatte, 
gewann am Dienstagabend vor 150 
Zuschauern das Nachholspiel bei der 
Spvg Schonnebeck mit 3:2 (2:2). 

Der Klever Übungsleiter lobte sein 
Team nach der Begegnung in den 
höchsten Tönen. „Ich bin sehr stolz 
darauf, wie sich meine Mannschaft ge-
gen einen so starken Gegner verkauft 
hat. Es war eine intensive Partie, in 
der die jungen Spieler im Team sehr 
viel gelernt haben dürften und hervor-
ragend von den routinierten Akteuren 
unterstützt worden sind“, sagte Akpi-
nar.

Die Begegnung war am Samstag ab-
gesagt worden, weil die Stadt Essen 
die Anlage wegen des Sturms gesperrt 
hatte. Auch beim zweiten Anlauf waren 
die Bedingungen nicht gut. Die Partie 
wurde bei starkem Regen und teils 
böigen Wind angepfiffen. Den 1. FC 
Kleve schien es nicht weiter zu stören. 
Die Rot-Blauen waren von Beginn an 
auf der Höhe des Geschehens, was 
nach einer eher holprigen Vorberei-
tung mit der Absage von Testspielen 
beileibe keine Selbstverständlichkeit 
war. Die Klever störten den Gastgeber 
von Beginn an früh beim Spielaufbau.

Und die Mannschaft von Umut Akpinar 
nutzte direkt ihre erste gute Torchan-
ce. Calvin Top (24.) gelang das 1:0, 

nachdem Danny Rankl der Ball in aus-
sichtsreicher Position zunächst noch 
versprungen war. Die Führung hatte 
zwar nicht lange Bestand, denn die 
Spvg Schonnebeck erzielte in der 32. 
Minute mit einem verwandelten Elf-
meter den Ausgleich, nachdem Kiso-
lo Deo Biskup der Ball an der Straf-
raumgrenze an die Hand geschossen 
worden war. Doch die Klever Antwort 
ließ nicht lange auf sich warten. Niklas 
Klein-Wiele (34.) brachte die Rot-Blau-
en mit einem sehenswerten Freis-
toß-Treffer schnell wieder in Führung. 
Er schlenzte den Ball aus 18 Metern 
in den Torwinkel. Und es ging munter 
weiter. Schonnebeck schaffte in der 
42. Minute durch Robin Brandner den 
erneuten Ausgleich in einer turbulen-
ten ersten Hälfte. 

Schonnebeck drückte in der 
Schlussphase 

Nach dem Wechsel erwischte der 1. 
FC Kleve wieder den besseren Start. 
Nachdem Danny Rankl (48.) mit einem 
Kopfball noch die Latte getroffen hat-
te, zeigte der Routinier im Team wenig 
später wieder einmal keine Nerven. 
Abwehrchef Nedzad Dragovic (50.) 
verwandelte einen Elfmeter sicher zur 
dritten Klever Führung, nachdem You-

nes Mouadden im Strafraum gefoult 
worden war. Anschließend hatte der 
Tabellenvierte die Begegnung lange 
im Griff und vor allem nach Standard-
situationen gute Chancen auf Treffer 
Nummer vier.

Die Spvg Schonnebeck fand lan-
ge kein Mittel gegen die engagierte 
Klever Defensivarbeit. Erst in der 
Schlussphase kam sie zu weiteren 
Chancen. Torwart Ahmet Taner parier-
te erst einen Fernschuss der Essener 
(84.). Dann rettete der eingewechselte 
Maxwell Bimpek in der Nachspielzeit 
den Sieg, als er per Kopf auf der Linie 
klärte. Wenig später rissen die Klever 
Spieler auf dem Platz und Umut Akpi-
nar an der Seitenlinie die Arme jubelnd 
in die Höhe, als der Schiedsrichter die 
Begegnung abgepfiffen hatte.

Der 1. FC Kleve hat nach dem Sieg 
die Teilnahme an der Aufstiegsrunde 
so gut wie sicher. Doch Akpinar setzt 
beim Thema noch auf kontrollierte De-
fensive. „Wir sind noch nicht am Ziel 
und werden uns erst freuen, wenn 
rechnerisch nichts mehr passieren 
kann“, sagte er.



Zweite testet gegen 1. FC Bocholt II

Akpinar bleibt am Bresserberg – 
und mit ihm gleich mehrere Spieler

Die Bezirksliga-Mannschaft hat eigent-
lich noch bis zum ersten Liga-Spiel 
am Sonntag, 13. März, 15 Uhr, beim 
SV Rindern spielfrei. Coach Lukas 
Nakielski hat allerdings für nächsten 
Samstag, 5. März, ein Testspiel am 
Bresserberg gegen den 1. FC Bocholt 
II vereinbart. „Das ist ein sehr guter 

Gegner“, sagt Nakielski über den Be-
zirksligisten einer anderen Gruppe. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir Zu-
hause nochmal einen Gegner aus der 
Bezirksliga haben, um uns für den 
Saisonstart gegen Rindern einzustim-
men.“ Nakielski hofft, dass sein Team 
bis zum letzten Testspiel vor dem Li-

ga-Start wieder vollzählig ist. „Wir 
hatten in den vergangenen beiden 
Wochen leider eine etwas problema-
tischere Situation mit einigen Ausfäl-
len aufgrund der Corona-Lage. Aber 
wir hoffen, dass es bis zum Liga-Start 
wieder besser wird“, sagt Nakielski. 
Bis dahin sei ja noch etwas Zeit.

Für die Planungen der neuen Saison 
konnte sich der Vorstand bereits mit 
dem Klever Urgestein Umut Akpinar 
einig werden. Sein Vertrag wurde 
auf unbestimmte Zeit verlängert. Seit 
1996 ist der Emmericher am Bresser-

berg aktiv; erst als Spieler, dann als 
Trainer der Reservemannschaft und 
nun im fünften Jahr als Coach der ers-
ten Mannschaft. Auch mit vielen Leis-
tungsträgern konnten die Verantwortli-
chen die Verträge verlängern: Neben 

Kapitän Fabio Forster haben auch 
Niklas Klein-Wiele, Pascal Hühner, 
Mike Terfloth, Calvin Top, Kai-Robin 
Schneider, Marten Albrecht, Ahmet Ta-
ner, Christian Eimers und Luca Thuyl 
bereits ihre Zusage gegeben.

Wenn Sie über aktuelle Geschehnisse rund 
um den gesamten Verein informiert werden 
wollen, können Sie sich ab sofort für den 
Newsletter des 1. FC Kleve anmelden. 
Regelmäßig erfahren Sie per E-Mail alles 
Wissenswerte aus den verschiedenen 
AAbteilungen und dem Jugendbereich. 
Zu den Heimspielen der ersten Mannschaft 
erhalten Sie außerdem die Stadionzeitung 
direkt in Ihr Postfach.

Selbstverständlich können Sie jederzeit den 
Newsletter kündigen.

Zur Anmeldung senden Sie bitte eine 
E-ME-Mail an news@1fckleve.de mit dem 
Betreff „Newsletter“ und Ihrem Namen.

JETZT ABONNIEREN!

DER FC-NEWSLETTER

Wohn- und Gewerbeflächen  

in Kranenburg

Grundrisse flexibel aufteilbar. Info-Telefon für  

Kauf- und Mietinteressenten: 0 28 21 / 72 60 30

Regionalsieger des Wettbewerbs „Effizienzhaus - Energieeffizienz und gute Architektur“ 
in der Kategorie Sanierung / Mehrfamilienhaus (2009)

Lernen Sie die Zukunft 
des Bauens kennen.

Wir stellen Ihnen 
unsere Passivhäuser vor.

Häuser mit niedrigstem Energiver-
brauch. Bauen mit hohen Zuschüssen.

Häuser mit größtem Komfort,
niedrigsten Heizkosten
und energieoptimierter Kühlung.

Angenehm im Winter.
Angenehm im Sommer.
Angenehm, Passivhaus.

Passives Energiesparen
Lassen Sie sich überzeugen
und überzeugen Sie sich selbst.

REPPCO GmbH - Hoffmannallee 55 - 47533 Kleve
Fon 0 28 21 / 72 60 30 - Fax 0 28 21 / 72 60 51
info@reppco.de - www.reppco.de



Schacht und Koebergen übernehmen Bezirksliga-Team
Nakielski und Stupp scheiden auf eigenen Wunsch aus
Nachdem Lukas Nakielski und Artur 
Stupp zum Jahresanfang bekannt-
gegeben haben, dass sie zur neuen 
Saison nicht mehr als Trainerteam der 
zweiten Mannschaft in der Bezirksli-
ga zur Verfügung stehen, begab sich 
Vorstandsmitglied Hans Noy auf die 
Suche nach einem neuen Trainerduo, 
das auch zum Bresserberg und allen 
voran der Mannschaft passt.
Mit Marco Schacht als Cheftrainer und 
Dirk Koebergen als Co-Trainer wurden 
sich die Verantwortlichen schnell einig. 
Beide haben bereits eine rot-blaue 
Vergangenheit, Schacht (51 Jahre alt 
und Polizeibeamter) spielte bereits 
beim VfB 03 und FC in der Landes- 
beziehungsweise Verbandsliga. Dirk 
Koebergen (47 Jahre alt und kaufmän-
nischer Angestellter) stammt aus der 
eigenen Jugend des VfB 03 und kickte 
später noch beim FC unter Jan Kilkens 
in der zweiten Mannschaft.
Marco Schacht hat bereits etliche Er-
fahrung als Trainer in der Bezirksliga 
unter anderem bei der SpVgg. Kessel, 
Siegfried Materborn und Rheingold 
Emmerich sammeln können. Aktuell ist 
Schacht noch für den BV Sturm Wissel 
verantwortlich. Hier wird er bereits seit 

zwei Jahren von 
Dirk Koebergen als 
Co-Trainer unter-
stützt.
„Bereits im vergan-
genen Jahr habe ich 
Wissel informiert, 
dass ich zur neu-
en Spielzeit nicht 
mehr zur Verfügung 
stehen werde und 
hatte mir eigentlich 
vorgenommen, mal 
ein Jahr lang nichts zu machen. Als 
dann der Anruf von Hans Noy kam 
und wir ein wirklich großartiges Ge-
spräch hatten, war mir klar, dass ich 
die Herausforderung Bezirksliga sehr 
gerne annehmen möchte. Nach der 
Einigung mit Kleve habe ich dann Dirk 
Koebergen angesprochen, mit dem 
ich ja schon seit über Anderthalbjah-
ren in Wissel zusammenarbeite, ob 
er sich vorstellen könnte den Weg in 
Kleve gemeinsam mit mir zu gehen. 
Nach ein paar Tagen Bedenkzeit sag-
te er dann als Co-Trainer zu. Der 1.FC 
Kleve hat sich unter der Führung von 
Christoph Thyssen in den letzten zehn 
Jahren hervorragend entwickelt. Es 

herrscht ein sehr angenehmes famili-
äres Umfeld und der Club bietet groß-
artige Möglichkeiten für junge Spieler. 
Wir freuen uns bereits jetzt sehr auf 
die Saison 2022/23 beim 1.FC Kleve 
und möchten vorab natürlich noch in 
Wissel ein letztes erfolgreiches Halb-
jahr mit dem Erreichen der Aufstiegs-
runde spielen“, so Marco Schacht.
Schacht trainiert unter anderem auch 
seit Jahren die Auswahl der NRW-Po-
lizei, mit der er sich ab Ende April für 
die Endrunde zur Deutschen Polizei 
Meisterschaft qualifizieren muss. Zu 
seinem Kader der Polizeiauswahl 
gehört unter anderem auch Oberli-
ga-Spieler Niklas Klein-Wiele.
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1.    SSVg Velbert     16 14 2 0 45 : 10 35 44
2.    1. FC Bocholt     17 13 3 1 61 : 16 45 42
3.    VfB 03 Hilden     17 12 2 3 41 : 15 26 38
4.    1. FC Kleve 63/ 03     18 11 4 3 42 : 22 20 37
5.    Sportfreunde Baumberg    18 10 1 7 40 : 30 10 31
6.    1.FC Monheim     18 9 3 6 35 : 23 12 30
7.    Spvg Schonnebeck     17 8 5 4 41 : 23 18 29
8.    Ratingen 04/ 19     17 9 2 6 43 : 28 15 29
9.    TVD Velbert     17 8 4 5 27 : 24 3 28
10.  TSV Meerbusch     17 9 1 7 33 : 36 -3 28
11.  ETB SW Essen     17 8 2 7 29 : 32 -3 26
12.  TuRU Düsseldorf     17 7 4 6 24 : 26 -2 25
13.  SC Union Nettetal     17 7 1 9 25 : 29 -4 22
14.  SC Düsseldorf-West    18 5 3 10 24 : 38 -14 18
15.  TV Jahn Dinslaken-Hiesfeld    17 5 2 10 25 : 32 -7 17
16.  DJK Teutonia St.Tönis    16 5 2 9 22 : 33 -11 17
17.  Cronenberger SC     17 4 5 8 20 : 37 -17 17
18.  FC Kray      17 4 3 10 22 : 42 -20 15
19.  SF Niederwenigern     17 3 5 9 23 : 45 -22 14
20.  FSV Duisburg     17 3 4 10 21 : 28 -7 13
21.  SC Velbert      16 3 4 9 21 : 37 -16 13
22.  Spvgg. Sterkrade-Nord    17 3 2 12 21 : 50 -29 11
23.  1. FC Mönchengladbach    17 3 2 12 20 : 49 -29 11
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